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Bitte beachten Sie ... 
 

Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es möglich, dieses Heft 
herauszubringen. Wir bedanken uns herzlich bei den inserierenden Fir-
men und bitten unsere Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auf-
tragsvergaben zu berücksichtigen. 
 

Unsere Inserenten bedanken sich bei ihren Kunden für Vertrauen und an-

genehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weih-

nachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitglie-

dern, Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche 

Weihnachtszeit sowie Gesundheit und Erfolg für 2017 und hofft auf wei-

tere gute Zusammenarbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres 

Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

 

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Wenn ich auf 2016 zurückblicke, fallen mir – 

neben allen sportlichen Themen – zunächst zwei 

Ereignisse ein, die uns alle – denke ich – sehr 

bewegt haben. Zum einen ist das der plötzliche 

Tod unseres Sportkameraden Walter Drexel, der 

eine riesige Lücke bei uns im TSV hinterlassen hat und der nach wie vor, 

bei uns allen sehr präsent ist. Und zum zweiten das Hochwasser, das uns 

in Reichenberg in diesem Jahr so getroffen hat. Zwar hat es uns beim TSV 

nicht so heftig erwischt, wie manchen Bürger, aber auch hier sind Schäden 

entstanden, die wir noch endgültig beheben müssen und die an diese 

schreckliche Nacht erinnern. Durch die Hochwasserschäden standen wir 

vor der Entscheidung, den Hartplatz wieder herzustellen oder – wie von 

vielen gewünscht - einen zweiten Rasenplatz entstehen zu lassen. Hier bot 

sich uns durch Fördergelder des BLSV (Bayerischer Landessportverband) 

und die Kooperation mit den Würzburger Kickers eine einmalige Gelegen-

heit, da die Mehrkosten, die ein Umbau zum Rasenplatz verursacht, zu 

kompensieren. Darüber wurde auf Antrag der Vorstandschaft in der dies-

jährigen Jahreshauptversammlung abgestimmt und eine deutliche Mehr-

heit sprach sich dafür aus. Insofern werden wir in Kürze mit den entspre-

chenden Umbaumaßnahmen beginnen.  

Neben dem normalen Vereinsbetrieb haben wir auch in diesem Jahr einige 

zusätzliche Veranstaltungen durchgeführt:  

So hat unser Sportfest im Sommer wieder zahlreiche Besucher zu uns ge-

lockt. Im Spätsommer haben wir, bereits zum zweiten Mal, das Bäg-

gerbrunnefest gemeinsam mit anderen Vereinen unseres Ortsteils ausge-

richtet. Neben vielen kulinarischen Köstlichkeiten (mir persönlich ist da  
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insbesondere der sensationelle Lachs unseres Sportkameraden Wolfgang 

Luksch in Erinnerung geblieben), hat hier sicher auch das herrliche Wetter 

dafür gesorgt, dass zahlreiche Besucher auf unserem Rathausplatz bis in 

die laue Spätsommernacht hinein gefeiert haben. Auch der am 1. Novem-

ber von Wolfgang Pulzer organisierte Sichelsgrundlauf war wieder ein 

voller Erfolg.  

All diese Veranstaltungen sind nur möglich, weil sich immer wieder zahl-

reiche fleißige Helfer dafür finden. Deshalb möchte ich mich an dieser 

Stelle bei allen bedanken, die sich auch in diesem Jahr auf verschiedenste 

Art und Weise für unseren Verein engagiert haben. 

Ich möchte Sie an dieser Stelle recht herzlich zu unserer alljährlichen 

Weihnachtsfeier am Samstag, den 17.12.2016 um 19:00 Uhr in der 

Wolffskeelhalle einladen und wünsche Ihnen und Ihren Familien eine be-

sinnliche Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Start 

ins neue Jahr. 

 

Zum Schluss noch kurz einige Hinweise für 2017: 

- Ab Ende Januar wird es keine SKY-Übertragungen mehr im Sportheim 

geben. 

- Wegen der bereits erwähnten Umbaumaßnahmen, wird unser zweiter 

Trainingsplatz voraussichtlich erst wieder ab Juli nutzbar sein. 

- Nächstes Jahr feiern wir unser 105-jähriges Bestehen und wollen daher 

im Zuge der Sportwoche am zweiten Juli-Wochenende am Freitag einen 

Festkommers durchführen - mit Ehrung langjähriger Mitglieder. Ich freue 

mich schon jetzt auf dieses Highlight im nächsten Jahr. 

 

 

Herzlichst Ihr Stefan Hemmerich 
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Ziemlich genau vor einem Jahr kamen Andreas und ich wie die Jungfrauen zu 

Kindern. Nachdem man sich gemeinsam bereit erklärte, kommisarisch den Job zu 

übernehmen ging es gleich mit einem Sack voll Aufgaben los.  

 

So war relativ schnell klar, dass man neue Trainer für die neue Saison brauchen 

würde. Hier wurden Andreas und ich nach einigen Gesprächen einig, Sven Krön-

lein als Spielertrainer zurück nach Reichenberg zu lotsen. Carsten Kusche konn-

ten wir dann kurze Zeit später als weiteren Trainer dazugewinnen. 

 

Zeitgleich mussten einige Gespräche mit der Mannschaft, Joachim Maschek und 

Peter Deißenberger geführt werden, um die Weichen für eine ordentliche Rück-

runde zu stellen.  

 

Gerade die Endphase der letzten Saison mit einem schönen Abschied für die bei-

den Ex-Trainer und einem starken 3. Platz in der Abschlusstabelle haben eine 

durchaus erfolgreiche Saison der 1.Mannschaft abgerundet. 

 

Die 2. Mannschaft erreichte ebenfalls ihr Ziel und sicherte sich ziemlich souve-

rän den Nichtabstieg. Der Start in die neue Liga war zwar etwas holprig, jedoch 

konnte der Trainer Stefan Hemrich die Mannschaft immer besser auf die neue 

Spielklasse einstellen. Am Ende der Saison mussten noch zwei Vereine der Liga 

ihre Mannschaften für die neue Saison zurückziehen, so dass das Abstiegsge-

spenst schnell verflogen war. 

 

Die neue Saison begann auch mit einigen neuen Spielern. Aus der vergangenen 

Saison musste man das Fazit ziehen, dass der Kader für beide Mannschaften zu 

dünn besetzt war, da gerade aus Kist für die 2.Mannschaft kaum Spieler gestellt 

werden. 

 

Nach einer kurzen Findungsphase zu Beginn der Saison ist die 1.Mannschaft 

mittlerweile seit 12 Spielen unbesiegt und steht auf dem 2. Tabellenplatz. Erfreu-

lich war natürlich, dass letzten Sonntag das Derby gegen Rottenbauer mit 2-0 

gewonnen werden konnte.  

 

Es sind jetzt noch zwei Spiele bis zur Winterpause. Mit weiteren Punkten bleibt 

man natürlich oben dabei und kann sich auf eine spannende Rückrunde freuen. 
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Die 2.Mannschaft ist mit 8 Punkten Vorsprung auf einen Abstiegsplatz auch voll 

im Soll. Zwar wechseln sich Licht und Schatten fast wöchentlich ab, jedoch zeigt 

die Tendenz eher nach oben. Ziel für die Rückrunde muss es sein, möglichst 

schnell den Nichtabstieg klar zu machen. 

 

Besonders erfreulich ist der Umstand, dass sonntags nach den Heimspielen wie-

der Leben im Sportheim ist. Spieler und Zuschauer tauschen sich immer öfter 

nach den Spielen bei einem Getränk aus. Ich hoffe, dass dies so bleibt und viel-

leicht noch mehr dazu stoßen!! 

 

Ein weiteres Thema, dass natürlich auch Andreas und mich beschäftigt haben, ist 

der Hartplatz. Hier steht man nach wie vor in weitfortgeschrittenen Verhandlun-

gen mit den Würzburger Kickers über eine Vermietung und eine sich daraus er-

möglichende "Neuanlegung" des Platzes. 

 

Zum Schluss möchte ich mich bei Andi für die super Zusammenarbeit bedanken. 

Auch danke ich allen anderen Vorstandsmitgliedern für ihre Hilfsbereitschaft und 

gute Zusammenarbeit. 

 

Norman Jacob 
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U7-Junioren  (G-Jugend) - Saison 2016/2017 
 

Es geht um die Kugel 

 

Beim Fußball geht es um die Kugel, 

um Taktik, Tore, Titel, Trubel. 

Die Mannschaft soll elf Freunde sein, 

den zwölften Mann, die Eltern, erfreuen. 

  

Der Abwehrchef steht hinten drin, 

der Stürmer-Star macht vorne Sinn, 

ein Torwart, der die Bälle hält, 

dem Rest gehört das Mittelfeld 

  

Der Trainer sucht die Taktik aus, 

verliert er, fliegt er fristlos raus 

 

Zum Glück steht bei der U7 noch der Spaß im Mittelpunkt und so kann man je-

den Freitag die Begeisterung bei unseren derzeit 12 Kindern im Training sehen. 

Eine kleine "Rasselbande", die mir aber als Trainer sehr viel Freude macht. Vie-

len Dank auch an die Eltern für die tolle Aufnahme und Unterstützung. 

Wenn auch Du Lust auf Fußball hast und mindestens 4 Jahre alt bist, komm doch 

einfach vorbei. Wir freuen uns auf dich. Selbstverständlich sind auch junge Da-

men recht herzlich willkommen. 
  

Stephan Pies (Trainer U7) 
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U9-Junioren  (F-Jugend)  - Saison 2016/2017 

 
Die Kinder der U9-Jugend sind derzeit die Jungs und Mädels des Jahrgangs 2008 

und 2009. Von den anfänglich gemeldeten ca. 13 Kindern hat sich die Anzahl 

stetig erhöht, so dass mittlerweile bis zu 20 Fußballbegeisterte beim Training 

sind. 

 

Bis dato haben wir 4 Rundenspiele absolviert. 2 Spiele konnten wir gewinnen 

und 2 Spiele gingen leider verloren. 

 

Unsere Heimspiele absolvieren wir am Freitagabend. Zuschauer sind natürlich 

gerne gesehen. 

 

 

Auch Lust bekommen?! 

Dann schau doch mal bei den „Reichenberger Jungs“ vorbei. 

Wir trainieren jeden Montag ab 16:30 Uhr auf dem Sportplatz in Reichenberg 

 

Christian Giese 
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U11-Junioren (E-Jugend)  - Saison 2016/2017 

 
Die Saison startete dieses Jahr früh, direkt mit Schulbeginn ging es am 1. Wo-

chenende gleich ohne große Vorbereitungsphase los. Da viele Spieler bis zum 

Ende der Ferien im Urlaub waren, konnten wir uns nicht wie gewünscht vorbe-

reiten. Die Mannschaft konnte im Laufe der Saison 3 Siege aus 7 Spielen errei-

chen. Bei einem Torverhältnis von 25:30 sind im Durchschnitt 7,8 Tore pro Spiel 

gefallen. 

Die Hinrunde ist vorbei und die Wintersaison ist schon in den Startlöchern. Im 

Januar und Februar werden wir mit der Mannschaft an 3 Hallenturnieren in der 

Region antreten. 

Über zahlreichen Besuch bei unseren nächsten Heimspielen im neuen Jahr wür-

den wir uns sehr freuen! 

 

Volker Engel (Trainer U11) 
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U13/1-Junioren  (D-Jugend) - Saison 2016/2017 
 

 Die U 13-1 besteht  im  Moment aus einem Mädchen  und  zehn  Jungs. 

Nach unserem  Aufstieg  in der letzten  Saison  gehen wir  nun in der  

Kreisliga Würzburg (zweithöchste  Spielklasse) auf Punktejagd. Nach 

leichten Anlaufschwierigkeiten  konnten wir uns schnell  an die neue Auf-

gabe  gewöhnen. Das  höhere  Tempo, das körperliche  Spiel, die Passge-

nauigkeit und  das  schnelle  Umschalten von der Abwehr  in den Angriff 

gelingen nach vielen intensiven Trainingseinheiten von  Spiel zu Spiel  

immer  besser.  

 

Das spiegelt sich auch in den  Ergebnissen  wieder. In den Wintermonaten 

werden wir wieder das eine oder andere  Hallenturnier  besuchen. Ab An-

fang  Februar starten wir in die  Vorbereitung  für die Rückrunde um unser 

Ziel, den Klassenerhalt zu realisieren.  

 

 

Volker Kneitz, Sven Babel und Jürgen Müller  
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U13/2-Junioren  (D-Jugend) - Saison 2016/2017 

 

Wie bereits im Vorjahr können wir uns freuen, wieder zwei Mannschaften 

für den Spielbetrieb zu melden, wenn es auch mit 23 Jungs und Mädels 

sehr knapp ist!       

Für uns als Trainerteam war klar, es wird wichtig sein erst einmal die 

Mannschaft richtig kennen zu lernen und aus den Jungs bestehend aus der-

Vorjahres U13-2, U11 Kleinrinderfeld  und U11 Reichenberg, ein Team 

zu formen! Dies ist immer schwierig, da die Vorbereitung in die Sommer-

ferien fiel und viele Spieler im Urlaub waren!  

Was die Mannschaft auszeichnet, zeigte sich aber gleich im ersten Spiel: 

'Kampfgeist und Willen'! Gegen die JFG Schwanberg liefen wir z. Bsp. 

immer einen Rückstand hinterher und schafften dann am Ende doch noch 

ein verdientes 3:3.  Langsam machte sich dann auch die gute Trainingsbe-

teiligung bemerkbar und so konnten wir den ersten 4:2 Sieg gegen den SV 

Sonderhofen einfahren. Nach der ersten Niederlage gegen die starke 

Mannschaft der Jfg Mainfranken-Süd zeigte die Mannschaft eine Woche 

darauf eine super Reaktion und gewann gegen den Spitzenreiter von der 

Jfg Würzburg-Nord mit 8:3! So stehen wir nach 4 Spielen auf dem 3. Ta-

bellenplatz! Weiter so Jungs, da geht noch was! 

 

Wir möchten uns noch herzlich bedanken für die sehr gute Zusammenar-

beit mit der U13-1 und der U11 und bei allen Helferinnen und Helfern! 

 

Das Trainerteam Carsten , Dieter und Oliver  
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U15-Junioren (C-Jugend)  - Saison 2016/2017 

 
Wir sind mit einer Niederlage im 1. Spiel in die Saison gestartet, was hauptsäch-

lich daran lag, dass wir uns noch nicht an das Spiel auf den großen Platz mit gro-

ßen Toren gewöhnt hatten. Im zweiten Spiel, das wir souverän gewinnen konn-

ten, lief es dann schon besser. Nach 6 Spieltagen mit 4 Siegen und 2 Niederlagen 

können wir von uns behaupten, dass wir in der U15 angekommen sind und uns 

dort auch wohl fühlen. Die gute Leistung der Mannschaft spiegelt sich auch im 3. 

Tabellenplatz und einem Torverhältnis von 31:7 Toren wieder. Damit stellen wir 

den drittbesten Sturm und die zweitbeste Abwehr der Liga. Die gute Torausbeute 

haben wir nicht zuletzt Robin G. zu verdanken, obwohl ihm drei Tore nicht zuge-

ordnet wurden, die Torschützenliste der Liga mit mittlerweile 16 Toren (mit ei-

nem Vorsprung von 7 Toren auf den Zeitplatzierten) anführt.  

 

In der Heim- und Auswärtsbilanz stehen wir auf dem dritten und in der Fairness-

tabelle, zusammen mit noch zwei Vereinen, sogar auf dem 1. Platz. Wir brauchen 

deshalb keinen Gegner fürchten und können jeden schlagen, was wir auch im 

Pokal durch das Erreichen der 3. Runde mit einem Sieg gegen einen zwei Klas-

sen höher spielenden Verein duch eine super Mannschaftsleistung und Moral, 

bewiesen haben. Ein großer Dank geht an die Trainer und Betreuer, die sich mit 

viel Zeit und Engagement für die Mannschaft einsetzen und natürlich auch den 

Eltern, die dabei unterstützen, sei es als KioskverkäuferInnen oder als Chauffeu-

re. 

  

Christian Arthen 
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TURNZWERGE 

Was? 

Turnzwerge sind die Eltern-Kind-Turngruppe des TSV Reichenberg 

 

Wer?  

Kinder von ca. 1-3 Jahre mit einer Begleitperson (Mama, Papa, Oma oder Opa) 

Ältere oder jüngere Geschwisterkinder sind willkommen 

 

Wann? 

Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr (außer in den Ferien) 

 

Wo?  

Wolffskeelhalle Reichenberg 

 

Wie? 

 Gemeinsamer Aufbau von verschiedenen Turnstationen nach Anleitung 

 Anfangs- und Begrüßungsrunde mit Singen und Bewegung 

 Freies Turnen der Kinder unter Aufsicht ihrer Begleitperson an den Stationen 

 Individuelles Spielen mit unterschiedlichen Gegenständen (Bälle, Reifen, 

Seile, Rollbretter usw.) 

 Gemeinsames Aufräumen der Turngeräte 

 Abschluss- und Abschiedsrunde 

 Regelmäßige Fahrzeug-Turnstunde (jedes Kind darf z.B. Bobby-Car, Lauf-

rädchen usw. mitbringen und damit einen Parcour befahren) 

 

Wozu? 

Altersgerechte Möglichkeiten zum Klettern und Bewegen 

Förderung der Motorik 

Spielerisches Kennenlernen von Turngeräten und Material 

Turnen mit Gleichaltrigen 

 

Mit wem? 

Melinda Scheller (0931/45462950 bei Interesse und Fragen) 
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Step und Bauch, Beine, Po 
 

Achtung geänderte Kurseiten!!! 

 

Immer Dienstag 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr 

 

Das Jahr neigt sich zum Ende, das neue steht vor der Tür. Ich wünsche  allen eine 

schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2017. 

 

Sandra Neulinger 

Infos : Tel 09366980801 

 

 

Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtechnik, Kraftübun-

gen, Koordination und Stretching. 

Im Zentrum stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im Pilates 

auch „Powerhouse“ genannt. 

Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. 

Der Körper wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 

werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen 

sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, könnt 

ihr individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives Training 

für den ganzen Körper wünschen. 

 

Keine Vorkenntnisse nötig!! Bitte Gymnastikmatte mitbringen !! 

 

Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr im Sportheim TSV Reichenberg 

Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

Ich wünsche euch allen besinnliche Weihnachten & einen guten Start 2017 

 

Eure Alex. Püschner 
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Kinderturnen 

 
Nach der Zeit des Mutter-Kind Turnens kommen die Kinder mit etwa 3 
Jahren zu uns zum Kinderturnen. Sie sind dann zwar schon mit der gro-
ßen Turnhalle vertraut, aber plötzlich ist die Mama nicht mehr beim Tur-
nen dabei und bei manch kleinem Sportler fließt am Anfang ein Tränchen. 
 
Doch bei Spiel und Spaß mit den Freunden ist diese Phase meist auch 
schnell wieder überwunden. Regine und ich versuchen in jeder Stunde 
Spaß an Bewegung zu vermitteln und das Miteinander zu fördern. Als 
Highlight des Jahres hat sich wieder der Nikolaus angesagt, dem unsere 
Kinder dann vorführen, was sie im Laufe des Jahres gelernt haben. 
Das Kinderturnen findet jeden Donnerstag in der Mehrzweckhalle statt. 

 

1.Gruppe 14:30 Uhr – 15:15 Uhr für 3-6 jährige Kinder  
2.Gruppe 15:15 Uhr  - 16:00 Uhr für Schulkinder.     
 

Frohe Weihnachten und ein glückliches 2017 wünschen Regine und Kathi. 
 

Zumba – das ist Freude, Feuer & Leidenschaft 

 
Lateinamerikanische Rhythmen, die Leidenschaft fürs Tanzen und Spaß am 

Leben machen für mich jede Zumba-Stunde zu einer kleinen Party. 

 

Wenn Du Lust auf eine Zumba-Stunde bekommen oder Fragen hast, 

kontaktiere mich einfach, oder schau in einer meiner Stunden vorbei. 

Schnuppern ist immer erlaubt. 

 

Sportheim TSV Reichenberg: 

Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr 

 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

 

Ich wünsche euch allen besinnliche Weihnachten & einen guten Start 2017 

 

Eure Alex. Püschner 
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Liebe Sportfreunde, Eltern und Kinder! 
  

Wir Jazztanz-Mädels sind schon wieder fleißig an den Vorbereitungen für Fa-

sching 2017! Mit viel Spaß an Bewegung, an Musik und am Tanzen gestalten wir 

spielerisch die Tänze. Inzwischen kommen bei uns immer mehr dazu und wir 

freuen uns sehr darüber, dass es nun 3 Tanzgruppen in den verschiedenen Alters-

klassen gibt. Wir möchten uns daher kurz vorstellen: 

 

Wir sind die Tanz-Zwerge (3 – 6 Jahre): 

 

Wir halten unsere Trainerin ganz 

schön auf Trapp!!!  Da wir in-

zwischen 20 Kinder sind, ist es 

bei uns oft laut und wuselig, aber 

es macht soooooo viel Spaß. Zum 

Aufwärmen spielen wir immer 

und üben dann neue Schritte zu 

Mitmachliedern,  ganze Tänze 

und verschiedene Turnübungen. 

Unsere Trainerin hat also einiges 

zu tun mit uns! Zum Glück hat sie 

oft ganz leckere Gummibärchen 

für uns dabei! 
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Hallo, wir sind die Mittleren (6 – 10 Jahre): 

 

Wir sind im Moment 12 Mädchen 

und sind stolz wie Bolle zusammen 

mit den Großen einen Tanz für Fa-

sching vorzubereiten. Wir lernen 

schon richtig schwierige Tanzschrit-

te und Pyramiden. Auch Hebefigu-

ren und Akrobatik sind bei unserem 

Training fest dabei, wie man sieht. 

 

 

Wir sind die Großen (10 – 15 Jahre): 

Unser Wunsch einer eigenen dritten Gruppe hat sich in diesem Jahr erfüllt, dar-

über haben wir uns sehr gefreut. Wir dürfen schon einiges Mitbestimmen und 

Mitgestalten, von Musikauswahl über die Gestaltung des Tanzes und ausprobie-

ren von Hebefiguren.  

Im Moment sind wir 8 Mädchen, die viel Freude am Tanzen haben. Ein paar hel-

fen unserer Trainerin auch schon bei den Tanzzwergen, das ist spitze! Vielleicht 

versteckt sich ja der ein oder andere Trainernachwuchs bei uns!? Viele kreative 

Ideen haben wir auf jeden Fall!  
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Nun noch kurz zum Schluss: Ich bin die Trainerin (Yvonne Neidhart) und 

inzwischen schon seit 5 Jahren bei den Jazzmädels, obwohl ich das Trai-

ning eigentlich nur übergangsweise übernehmen wollte.  Dass ich jetzt 

nach Ende meines Referendariats in Würzburg bleiben darf, freut mich 

sehr! Ich hoffe ich darf diese Arbeit mit inzwischen 40 Kindern noch lan-

ge machen, denn es sind ganz tolle Gruppen und Mädels!!! 

Natürlich freuen wir uns immer über Verstärkung. Wer also Lust bekom-

men hat, darf gerne zum Training kommen, es sich anschauen oder ein-

fach gleich mitmachen. Training ist in drei Gruppen donnerstags im Sport-

heim. Unser Training besteht aus Aufwärmspielen, Koordinationsspielen 

oder Zirkeltraining, Dehnübungen, Turnübungen, Akrobatik und natürlich 

Tänzen mit vielen bekannten und auch neuen Tanzschritten. 

Gruppe 1: Donnerstag von 16.00 - 16.50 Uhr für Kinder von 3-6 Jahren 

Gruppe 2: Donnerstag von 17.00 – 17.50 Uhr für Kinder von 6-10 Jahren 

Gruppe 3: Donnerstag von 17.30 – 18.30 Uhr für Kinder und Jugendliche von  

10-15 Jahren (die Überschneidung ist kein Fehler, die Mädels wärmen sich in 

dieser Zeit selbstständig auf) 

Alle unsere Gruppen sind integrativ. Bei uns sind alle willkommen, die 

Lust auf Tanzen und Bewegung haben! 

 

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und ein schö-

nes Weihnachtsfest! 

Die Jazztanz-Mädels mit unserer Trainerin Yvonne Neidhart (bei 

Rückfragen einfach anrufen: 01702338754) 
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Damenfitness 

 
Schon wieder geht das Jahr seinem Ende entgegen, die Abende werden länger 

und die Lust auf Bewegung im Freien bei Wind, Regen und Kälte ist jetzt meist 

nicht mehr sehr groß. 

Wie gut, dass es den Sportverein gibt, der mit seinen vielen Angeboten für jeden 

etwas zu bieten hat. Ob im Gymnastikraum im Sportheim, oder in der Mehr-

zweckhalle. Sport ist einfach in der Gemeinschaft eines Vereins am Schönsten. 

Auch wir haben unsere Aktivitäten im Freien eingestellt und uns in die Halle zu-

rückgezogen. 

Jeden Mittwoch von 19.30 bis 21.00 Uhr trainieren wir gemeinsam mit Spaß und 

Freude um fit und beweglich für Alltag und Freizeit zu bleiben. 

Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz. So haben wir einen Kegel-

abend eingelegt und waren zum Federweißertrinken in der Heckenwirtschaft 

Raps. Am 14.12. werden wir uns im TSV-Heim zu einer kleinen Adventsfeier 

treffen und ein paar gemütliche Stunden miteinander verbringen. 

 

Ich wünsche allen Freunden des TSV Reichenberg ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes Jahr 2017. 

 

 

Eure Regine Endres 

 

Kontaktdaten: 

Burkardinerstr. 29 

97234 Reichenberg 

Telefon: 0931 67800 

Handy: 0151 56935861 
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Fitnessgruppe Männer 
 

Wintertraining für Frauen und Männer 
 

Ab sofort wird unsere Übungsstunde wieder zur Trainingsstunde für alle, 

also auch für Frauen. Wer seine Fitness  wieder mal etwas „aufpolieren“ 

will, oder eine Übungsmöglichkeit für die Winterzeit sucht, ist herzlich 

willkommen. 

Das Training ist ganzheitlich angelegt, nützt also sowohl zur Vorbereitung 

aufs Skifahren als auch zum Ersatz für den Sport im Freien. 

 

Kraftraining an Geräten und ohne Geräte sind Bestandteil der Übungsstun-

den, sowie Koordinations- und Schnellkraftübungen. Dehnungen und 

Übungen zur Beweglichkeit gehören selbstverständlich dazu und kommen 

auch nicht zu kurz. 

 

Also, Mut und einfach vorbeikommen! Wir freuen uns auf Euch! 

Das Training wird bis Ende Februar stattfinden, jeweils donnerstags von 

20:00 Uhr bis 21:15 Uhr in der Wolffskeelhalle. 

 

Auskunft: Wolfgang Steckel, Tel. 0931/69189 
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Von den grünen Platten 
 

Nach den Sommerferien startet die Tischtennissaison immer ins neue Spieljahr. 

Diesmal das letzte mal in den bisherigen Kreisgrenzen. Nach dieser Saison wer-

den die Kreise von Würzburg und Kitzingen/Würzburg Ost miteinander ver-

schmolzen. 

 

Herren 1: 

Aus diesem Grund werden nur die ersten drei in der neuen 2. Kreisliga in der 

Folgesaison spielen können. Nach dem Abgang von Christian Fischer war uns 

klar, dass wir diese Plätze kaum erreichen können. Dennoch geht die Mannschaft 

motiviert von Spiel zu Spiel. Derzeit rangiert man mit 6:6 Punkten auf Platz 6 

von 10. Zu Platz 3 sind es 3 Punkte Differenz. Eine kleine Chance scheint noch 

vorhanden zu sein, sich nach vorne zu bewegen. Man darf gespannt sein, wie die 

nächsten Spiele ausgehen. 

 

Herren 2: 

Unsere 2te konnte nach dem Aufstieg im Vorjahr, die 3. Kreisliga erfolgreich 

halten. Dennoch wurde für die neue Saison die Mannschaft in der 4er Liga ohne 

Aufstiegsrecht gemeldet, da zwei Spieler in die 1. Mannschaft aufrücken muss-

ten. Die Entscheidung war richtig, sonst wäre sicherlich nicht immer möglich 

gewesen, eine komplette Mannschaft an den Start zu schicken. Im normalen 

Spielbetrieb spielt man ja mit zwei Spielern mehr. Derzeit rangiert man auf Rang 

3 von 11 Mannschaften, mit 10:4 Punkten. Hier kann man gespannt sein wie die 

4er Ligen im neuen Kreis gestaltet werden. Dort gibt es bereits zwei parallele 

Ligen. 

 

Jungen: 

Unsere Jungenmannschaft kommt derzeit schwer vom Tabellenende der 2. Kreis-

liga weg, ein wenig unverdient. Die Gegner sind häufig um einiges älter. Zum 

anderen waren wir gerade gegen Gegner, die in der unteren Hälfte rangieren auch 

nicht komplett. So lässt sich das Ergebnis auch erklären. Bei den Kreismeister-

schaften haben unsere Spieler ohnehin gezeigt, dass sie in ihren Altersklassen gut 

mit der Konkurrenz mithalten können. So konnte sich mit Jakob Arthen auch 

wieder mal ein Junge für die unterfränkischen Meisterschaften qualifizieren, das 

gelang schon lange nicht mehr. Er erreichte bei den Kreismeisterschaften den 

dritten und im Doppel den zweiten Platz. Niklas Haase und Lennard Kneitz 

konnten ihm es nicht gleich tun und verpassten die Endrunde. In ihrer Altersklas-

se den B-Schülern ist die Leistungsdichte im Kreis auch enorm. 
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Mädchen: 

Hier gab es überraschend eine positive Entwicklung. Der Kreis Main-Spessart machte 

uns das Angebot in ihrem Kreis mit 2er Mannschaften im Spielbetrieb teilzunehmen. 

Lange war nicht Bedenkzeit, aber wir nahmen dankend an. Nun werden an Spieltagen bis 

zu 3 Spiele hintereinander abgewickelt. Angesichts der Entfernungen eine gute Lösung. 

Und die Mannschaft hat nur einen Spieltag im Monat. Derzeit ist man auf Rang 5 von 6 

Mannschaften. Gegen Gerbrunn gelang den Mädchen der erste Sieg. Zur Rückrunde wer-

den die Ligen neue geordnet, so dass wir uns auf Gegner freuen, die auch noch nicht so 

lange im Spielbetrieb sind. Damit werden unsere Siegchancen sicherlich steigen.  

Unser engagiertes Team 

von links nach rechts: 

Camilla Hartmann, Julia 

Becker, Lina Riedmann 

und Anne Bergmann. 

 

Die Mädchen und Jun-

gen trainieren in der 

Wolffskeelhalle montags 

von 18 bis 19:30 und am 

Freitag von 17:30 bis 19 

Uhr. Die Erwachsenen 

trainieren montags und 

freitags von 19:30 bis 22 

Uhr. Wir freuen uns stets 

über Zuwachs.  

‚Wilfried Hartmann 
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Die Keichu Do Karateabteilung des TSV Reichenberg hat auch 2016 wieder 

mehrere Turniere und Prüfungen bestritten. Wir konnten die Erfolge vom ersten 

Halbjahr auch in der zweiten Jahreshälfte fortführen. Bei der „7. European Open 

Championship“ im Oktober waren wir mit einer stattlichen Gruppe am Start. 

Trotz großer Gruppeneinteilung und gut trainierter Konkurrenz konnten wir sehr 

gute Platzierungen in den Kategorien Kata (Formenlauf), Kobudo (Waffenform), 

Teamformen und Kampf erzielen. Mit 15 Pokalen kann sich die Ausbeute für die 

Abteilung sehen lassen. Unsere Sportler können  auf ein sehr erfolgreiches Jahr 

zurück blicken. Doch ruhen wir uns nicht auf unseren Siegen aus. Nur mit konti-

nuierlichem Training und Disziplin können wir an die Erfolge auch im neuen 

Jahr anknüpfen. Frei nach dem Motto:  

 

Fürchte die nicht vor langsamen Vorankommen.  

Fürchte dich vor dem Stehenbleiben. 

Der Weg zum Erfolg hat keine Abkürzung. 

In jedem Schwarzgurt, steckt ein Weißgurt, 

der niemals aufgegeben hat. 
 

Wir trainieren immer am Donnerstag in der Wolffskeelhalle. 

Kinder: 17:00 – 18:15 Uhr,  Jugendliche und Erwachsene: 18:15 – 19:45 Uhr. 

Infos unter: 0931- 69311 oder www.keichudo.de 
 

Andrea Winkler 
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33. Sichelsgrundlauf 
 

Bei strahlendem Sonnenschein gab Bürgermeister Stefan Hemmerich am 1. No-

vember um 10:15 Uhr den Startschuss zum 33. Sichelsgrundlauf. 

Vier Läufe standen zur Auswahl: 6,5 km Walking, 1km Kinderlauf, 6,5 km Hob-

bylauf und 10 km Hauptlauf. Als erste gingen 7 Walker auf die anspruchsvolle 

Strecke, von denen Erich Katzenberger vom ZF Sachs AG Running Team als 

erster die Ziellinie überquerte. Schnellste Frauen waren gemeinsam Heidi Han-

selmann und Helga Hartmann aus Reichenberg. Gerhard Hartmann, Ewald Hol-

der und Gerhard Jung ließen es gemütlicher angehen und schlossen das Feld ab. 

Gerhard Jung war mit 76 Jahren ältester Teilnehmer im gesamten Feld. 

Um 10:30 Uhr fiel dann der Startschuss für den Kinderlauf. Mit 35 Teilnehmern 

waren es in diesem Jahr etwas weniger als im Vorjahr. Schnellster war der Rei-

chenberger David Scheller (3:31), gefolgt vom schnellsten Mädchen Nelly Os-

wald (3:50) von der TSG Estenfeld. Schnellste aus dem Markt Reichenberg war 

die 4. Klässlerin Julia Gabriel (4:08).  

Insgesamt waren von der Grundschule Reichenberg 15 Sportler am Start. Die 

Ersten jeder Jahrgangsstufen wurden für ihre Leistung mit einem Pokal belohnt. 

Jüngster Teilnehmer war der 3-Jährige Pepe Auinger. Wie letztes Jahr bekam 

jedes teilnehmende Kind ein T-Shirt.  

Fest etabliert hat sich der Hobbylauf über 6,5 km. Gewonnen hat Roland Rigotti 

vom TSV 1862 Neuburg (23:12) vor Filimon Mahari Team GERitrea (23:44) 

und dem für die TG 1848 Würzburg startenden Reichenberger Frank Scheller 

(24:29). David Scheller wagte sich dieses Jahr auf die schwere 6,5 km Strecke 

und gewann in 28:56 seine Altersklasse. Dies bedeutete Rang 12 unter 46 Star-

tern. Auch Doris Brand (36:05) startete dieses Jahr wieder über die 6,5 km und 

verbesserte sich über eine Minute. Ältester Starter war der 75 jährige Heinz Sitz-

mann (45:26) vom TV Bad Brückenau. 
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Beim Hauptlauf gewann zum wiederholten mal der 2. der deutschen Meister-

schaft über 3000 Meter Hindernis, Patrik Karl (33:30) vom TV Ochsenfurt, ge-

folgt von Rene´Amtmann vom TSV Thüngersheim (34:22) und Mebrahtom 

Gebrehiwet vom Team GERitrea (34:37). Für den letztjährigen zweiten Dominik 

Karl (35:26) TV-Ochsenfurt blieb nur der 4. Platz. Schnellster Reichenberger war 

Sascha Hintz (45:13) vor Marco Kellner (47:04), Klaus Illmer (47:52) und 

Achim Völker (49:11). Sascha, Marco und Klaus liefen persönliche Strecken-

bestzeit. Bei den Frauen gewann die Estenfelderin Carmen Förster vom Fitness-

Club SVW 05 in hervorragenden (40:40). Schnellste aus dem Markt Reichenberg 

war die für den Reitclub Reichenberg startende Monja Pickel (56:22).  

Das Trainergespann der U13 II vom TSV Reichenberg, Oliver Drexel (48:04) 

und Carsten Kendl (49:54) gaben alles, so dass Oliver sogar seine Altersklasse 

gewann. Günter Hartmann (49:54) lief mit Carsten Kendl gemeinsam ins Ziel 

und Alexander Scheiderer (51:04) war zum ersten mal dabei. Hansi Kaderscha-

bek ließ sich von seinem Lauftreffkollengen Thomas Dittmeier ziehen und war 

mit 52:20 schneller als im letzten Jahr. Nach einer längeren Pause war auch Ben-

jamin Pickel (54:04), der zusammen mit Alexander Meinschäfer (54:05) lief, 

wieder mal am Start. Auch Werner Rüger (62:32) ließ es sich nicht nehmen mit 

69 Jahren die 10 km in Angriff zu nehmen. Hart kämpften Friedbert Mark 

(65:28) und Christian Giese (68:15). Die schnellste Mannschaft stellten die Läu-

fer vom TV Ochsenfurt. Die meisten Teilnehmer stellte der Lauftreff vom SV 05 

Würzburg. 

Dass mit dem Vizedeutschenmeister über 3000m Hindernis, Patrik Karl und dem 

mehrfachen Deutschen Seniorenmeister Manfred Dormann, wiederum Spitzen-

läufer den Weg nach Reichenberg fanden zeigt uns, dass der Sichelsgrundlauf 

weiterhin attraktiv ist. Spitzensport meets Breitensport. In welcher Sportart hat 

man denn sonst die Möglichkeit mit Spitzensportlern am Start zu stehen. 

Athleten aus dem gesamten Süddeutschen Raum fanden den Weg nach Reichen-

berg. Eine, wie ich meine, tolle Werbung für den Markt Reichenberg. Viele blie-

ben noch bis zum Ende der Siegerehrung, so dass die Wolffskeelhalle bis auf den 

letzten Platz besetzt war. 

Zusammenfassend war der Sichelsgrundlauf wieder ein voller Erfolg. Mit 189 

Teilnehmern waren die Veranstalter vom TSV Reichenberg mit der 33. Auflage 

zufrieden.  
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Der TSV Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Kuchenbäckern.  

Ohne Ihre Mithilfe ist so eine Veranstaltung nicht zu realisieren! 

Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg, sowie der Gruppe 

des Bayerischen Roten-Kreuzes aus Geroldshausen und der Gemeinde Reichen-

berg. 

 

Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren unterstützt. 

Sport Giese, RENOS Rüdiger Kraus, Zahnarztpraxis Dr. Marco Kellner, Kupsch-

Markt Luksch Domstraße, Tierklinik Reichenberg, Steuerkanzlei Rosengarth und 

Partner, Sparkasse Mainfranken Würzburg, Brauerei Distel, Finger Haus GmbH, 

Heizungs- und Lüftungsbau Düll, Marien Apotheke Reichenberg, Hofmetzgerei 

Rösch, Edeka Markt Spiegel, Autohaus Neumann OHG, Bauunternehmung 

Pfeuffer, Getränke Fuchs, Kopp Uhren und Schmuck, Radel-Shop Weis, Schlich-

ting Roland Kleinteil Schweißerei, Familie Heinz Schwab, Opus Friseur und 

Kosmetik, Blumenlädele Kaderschabeck und allen Kuchenspendern. 

 

PS: Seit 2.11.2016 laufen die Vorbereitungen zum 34. Sichelsgrundlauf. 

Alle Ergebnisse finden Sie unter: www.sichelsgrundlauf.de 

 

Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehmgrube oder nach 

Absprache 0931/661825 

 

Wolfgang Pulzer 

Start 

Walking 
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Start Hauptlauf 

Start 1 km 
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Jüngster  

Teilnehmer 

Ältester 

Teilnehmer 

Sieger 

1 km Lauf 
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Siegerin 1 km Lauf 

Sieger Walking 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

Gerd Landeck 

 
Gerd Landeck wurde am 01.06.1961 mit 18 Jahren Mitglied im 

TSV Reichenberg. Im Jahre 2012 wurde er für 50 Jahre Mit-

gliedschaft im TSV Reichenberg geehrt.  
 
 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 
 

17.12.2016 15:00 Uhr  Weihnachtsfeier TSV Jugend in der Wolffskeelhalle 

 

17.12.2016 19:00 Uhr  Weihnachtsfeier TSV Erwachsene in der Wolffskeelhalle 

 

24.02.2017   Kinderfasching in der Wolffskeelhalle 

 

25.02.2017   Faschingszug 

 

25.02.2017 19:11 Uhr Faschingsparty (Musik aus der Dose) 

 

    im TSV Vereinsheim 

 

04.03.2017   Altpapiersammlung 

 

03.06.2017   Altpapiersammlung 

 

07.07.2017   Festkommers TSV Reichenberg 105 Jahre 

 

08.07.2017 bis 09.07.2017 Sportfest TSV Reichenberg 

 

02.09.2017   Altpapiersammlung 

 

01.11.2017   Sichelsgrundlauf 

 

24.11.2017 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 

 

02.12.2017   Altpapiersammlung 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 09.06.2017 

 

Das nächste Heft erscheint am 01.07.2017 
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